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Neue Bushaltestelle in der Schillerstraße 
 

 Die alte Bushaltestelle in der Schillerstraße befand sich direkt am 
Gehsteig und war nicht mehr zeitgemäß. Die Kinder dürfen sich jetzt über 
eine neue, überdachte Haltestelle mit ausreichend Platz und Sitzgelegen-
heiten freuen. Die neue Bushaltestelle ist somit nicht nur sicherer, son-
dern auch komfortabler. Möglich ist dieses Projekt nur geworden, weil die 
Familie Kothbauer-Pany den Platz dafür zur Verfügung gestellt hat, recht 
herzlichen Dank dafür! 
 

Zusätzliche Teststraße 
in Thaya 
 

 Aufgrund der aktuell ge-
häuften COVID-Fälle in der Ge-
meinde Thaya gibt es bis auf wei-
teres eine zusätzliche Teststra-
ße in Thaya: 
Mittwoch, 17:00-19:00 Uhr im 
Gemeindesaal Thaya 
 

Im Bild: Hannes Kothbauer-Pany, Bgm. Siegfried Walch, Alexander Bauer, 
Kilian Pany, Julian und Oskar Witzmann, Sophie Schopf, Lauren Wais, Ha-
rald Böhm, Vbgm. Matthias Kitzler 

April / 21 

Fixe Teststationen im Bezirk 
Waidhofen an der Thaya 

 Montag: 17:00-19:00 Uhr 
Dobersberg, Mittelschule 
Groß-Siegharts, Stadtsaal 
Vitis, Haus der Musik und Kultur 
 
 Dienstag: 17:00-19:00 Uhr 
Raabs/Th., Rathaus 
Waidhofen/Th., Rotes Kreuz Ge-
bäude (ehem. Jirku) 
 
 Mittwoch: 17:00-19:00 Uhr 
Groß-Siegharts., Stadtsaal 
Vitis, Haus der Musik und Kultur 
Thaya, Gemeindesaal (bis auf 
weiteres) 
 
 Donnerstag: 17:00-19:00 
Uhr 
Raabs/Th., Rathaus 
Waidhofen/Th., Rot kreuz Ge-
bäude (ehem. Jirku) 
 
 Freitag: 
17:00-19:00 Uhr 
Groß-Siegharts, Stadtsaal 
17:00-20:00 Uhr 
Dobersberg, Mittelschule 
 
 Samstag: 
9:00-13:00 Uhr 
Waidhofen/Th., Rot Kreuz Ge-
bäude (ehem. Jirku) 
14:00-17:00 Uhr 
Raabs/Th., Rathaus 
 
 
Anmeldung und Infos unter 
www.testung.at 
 

Aufruf zur Testung! 
 

 Auch in Karlstein gibt es 
gerade eine hohe Anzahl an 
Neuinfektionen! Bitte nutzen Sie 
die Angebote zur Testung und 
halten Sie sich an die Vorgaben 
der Bundesregierung, damit sich 
die Situation wieder entspannt. 
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Der Bürgermeister  

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
der Gemeinde Karlstein! 
 

 Das Frühjahr zieht langsam wieder in unserer Gemeinde ein. 
Der Verschönerungsverein hat die Frühjahrsdekoration liebevoll in 
Karlstein gestaltet. Auch in einigen Ortschaften gibt es bereits eine 
Osterdekoration. Ich möchte mich bei allen recht herzlich für ihre 
Kreativität und Mühe bedanken. 
 
 Der Frühling ist auch die Zeit des Saubermachens und des 
Aufräumens nach dem Winter. Seitens der Gemeinde sind wir in 
den nächsten Wochen bemüht, die Straßen und Plätze zu kehren 
und von Streusplit zu befreien. Ohne der Mithilfe von sehr vielen 
fleißigen Händen, wäre diese Aufgabe wesentlich schwieriger zu 
erledigen. Ich möchte mich im Voraus bei allen Bürgern für ihre Mit-
hilfe bedanken. 
 
 Ende Februar konnten wir in der Schillerstraße in Karlstein 
das neu errichtete Buswartehäuschen in Betrieb nehmen. Eltern 
von schulpflichtigen Kindern traten im Vorjahr an die Gemeinde her-
an, ob die Möglichkeit bestehe, ein solches zu bauen. Eine geeig-
nete Fläche zu finden war nicht so einfach. Nach einigen Gesprä-
chen mit den verschiedenen Grundbesitzern, war die Familie Koth-
bauer-Pany bereit, uns die benötigte Fläche zur Verfügung zu stel-
len. Danach wurden alle rechtlichen Auflagen mit der Post AG ab-
geklärt. Dann konnte endlich mit dem Bau begonnen werden. Ich 
hoffe, dass nun das Warten der Kinder und Jugendlichen auf den 
Schulbus angenehmer ist. Ein herzliches Dankeschön an euch, 
Nicole und Hannes. Ohne eure Bereitschaft den Grund zur Verfü-
gung zu stellen, wäre dieses Projekt nicht umsetzbar gewesen. 
 
 Nach Ostern wird die Ortsdurchfahrt Schlader, vom Niederös-
terreichischen Straßendienst neu gebaut. In diesem Zuge werden 
kleine Anpassungen und Verbesserungen durchgeführt. Durch die 
Bereitschaft einiger Grundbesitzer von Schlader, die Flächen für 
den Straßenbau zur Verfügung zu stellen, können Verbreiterungen 
der Straße durchgeführt werden. Ein herzlicher Dank dafür. 
 
 Natürlich muss sich auch die Gemeinde finanziell bei den Ne-
benanlagen der Ortsdurchfahrt beteiligen. Nach dem Kanalbau wer-
den wir jetzt auch die Wiederherstellung der Gemeindestraßen in 
Schlader in Angriff nehmen. 

 Die Corona-Pandemie hat uns immer noch fest im Griff. Ich 
selbst habe die Erkrankung mit relativ leichten Symptomen hinter 
mich gebracht. Ich möchte trotzdem betonen, dieses Virus nicht zu 
verharmlosen. Ich bitte Sie deshalb, sich an die Vorgaben der Bun-
desregierung zu halten. Eine Ansteckung erfolgt schneller als man 
denkt und nicht immer ist der Verlauf mild. 
 

Genießen Sie das Frühlingser-
wachen der Natur und halten 
Sie sich weiter an die Vorga-
ben der Bundesregierung be-
züglich der Corona-Pandemie! 



 

4  Karlstein Aktuell April 2021 

 

Aus dem Gemeinderat  
 Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, ge-
nießen Sie in den nächsten Wochen das Frühlingserwachen in der 
Natur. Ich wünsche Ihnen trotz der zahlreichen Einschränkungen ein 
frohes und gesegnetes Osterfest! 

            Ihr Bürgermeister 
 

                                                            Siegfried Walch 

 

            Ihr Bürgermeister 
 

Niederösterreich sauber halten! 
 
 Sie wollen am Frühjahrsputz 2021 unter Einhaltung der Corona-
Sicherheitsmaßnahmen teilnehmen? Sie sind alleine oder im Familienkreis 
zusammen mit im gemeinsamen Haushalt lebenden Personen unterwegs 
und wollen einen Beitrag zum Umweltschutz leisten? 
 
 Jeder, der am Frühjahrsputz teilnimmt und sich online unter https://
waidhofen.umweltverbaende.at unter Angebote - Frühjahrsputz einträgt, 
erhält Warnwesten, Handschuhe, Sammelsäcke, Müllgreifer (solange der 
Vorrat reicht). Die Utensilien können direkt beim Abfallverband in Waidh-
ofen an der Thaya, Hauptplatz 9 abgeholt werden. Bitte melden Sie sich 
vorab telefonisch unter 02842/51223 an. Die Entsorgungskosten werden 
übernommen. 
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 HTL Karlstein 

 Das Foto zeigt den Schüler Ben Maier (4. Klasse Fachschule 
für Mechatronik) bei der Entwicklung eines Messgerätes zur Erfas-
sung von Temperatur, Luftfeuchtigkeit und CO2 Gehalt in der Raumluft. 
Diese Werte sind Indikatoren für die Luftqualität und signalisieren die re-
gelmäßige und Durchlüftung von Räumen, was ja in Zeiten der CoV-
Pademie eine wichtige Hygienemaßnahme bei der Aerosolausbreitung 
darstellt. Es können mit geeigneten Messfühlern auch andere Zu-
standsgrößen im Fernzugriff ausgewertet werden, um z.B. Grenzwertüber-
schreitungen bei Schadstoffen im Abwasser oder Energieverbrauchsspit-
zen zu erkennen und im permanenten Monitoring entsprechende Alarmie-
rungen auszulösen.  
Die Schülerinnen und Schüler der HTBL Karlstein werden in allen Ausbil-
dungen top ausgebildet, TECHNIK AM PULS DER ZEIT ! 
 

 

 Im Bild: HTL Karlstein, Maier Ben Schüler 
der 4E (Fachschule für Mechatronik) 

 Im Bild: HTL Karlstein, 

Loxone Übungsboard 

HTL Karlstein: Messung der Luftqualität 
 
 Die HTL Karlstein bietet im Bereich der intelligenten Ge-
bäudetechnik eine fundierte technische Ausbildung. Dabei wer-
den aktuelle Energie- und Umweltthemen auch in den Werkstät-
ten und Labors mit den Schülern bearbeitet. Die Schülerinnen 
und Schüler lernen verschiedene Sensoren zur Erfassung des 
Raumklimas und Energieverbrauch kennen, um diese Sensor-
daten dann in virtuellen Netzwerken zu sammeln mit selbst ent-
wickelten Programmen auszuwerten. SchülerInnen der 4. Klas-
se Fachschule befassen sich bei ihrer Abschlussarbeit auch mit 
dem Thema „Smart Home“. Dabei lernen sie mit in der Berufs-
praxis üblichen Systemen (z.B. Produkte der Fa. Technische 

 Weitere Informationen zum Ausbildungsangebot der HTL Karlstein 
und zur Anmeldung für das kommende Schuljahr 2021/22 finden Sie auf 
der Homepage unter: www.htl-karlstein.ac.at 
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Umfrage Klimawandel  SILC-Erhebung der Statistik Austria 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
 
 Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild der öster-
reichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnisse von 
SILC liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende Infor-
mationen zu den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in 
Österreich. Es ist dabei wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informatio-
nen über die Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfü-
gung stehen.  

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/
Statistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen) wird jährlich durchge-
führt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistikverordnung des Bundesministeriums für Sozi-
ales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 idgF), eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des 
Rates (EU-Verordnung 2019/1700) sowie weitere ausführende europäi-
sche Verordnungen im Bereich Einkommen und Lebensbedingungen. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 
2021 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Be-
fragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend aus-
weisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden 
Jahren befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu 
erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können in 
den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Er-
werbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit be-
stimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Danke-
schön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- 
Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt 
wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person 
steht darin für Tausend andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituati-
on. Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Ge-
heimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikge-
setz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten 
nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine an-
dere Stelle weitergegeben werden. 

 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  

Info: 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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 Aktuell: Sperre Ortsdurchfahrt Schlader 
Umleitung über Göpfritzschlag 

Straßensperre Schlader 
 
 Seitens des NÖ Straßendienstes wird heuer die 
Ortsdurchfahrt Schlader neu gebaut. 
Die Bauarbeiten werden Anfang April begonnen und 
dauern bis Ende Juli. Es wird der Unterbau komplett 
erneuert und eine neue Asphaltschichte aufgebracht. 
In diesem Zuge werden die Nebenanlagen sowie 
Stützmauern neu errichtet. Für diese Arbeiten ist eine 
Totalsperre notwendig. Die Umleitungsstrecke führt 
über Puch – Loibes nach Karlstein und zurück (siehe 
Skizze). 

Umleitung über Göpfritzschlag 
 
 Aufgrund von Bauarbeiten auf und neben 
der Landesstraße B 36, Generalsanierung der 
Thayabrücke bei Merkengersch und Arbeiten auf 
und neben der Landestraße B 36 im Bereich von 
Strkm. 102,720 bis Strkm. 102,760 im Gemein-
degebiet Dobersberg, wird es von April - Okto-
ber 2021 zu einer Umleitung über Göpfritz-
schlag kommen. 
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Im Bild:  Aus der Pfarre  Aktuell: FF-Karlstein 

Mitgliedschaft bei der FF-Karlstein 
 

Wer sind wir? 
Die FF Karlstein gibt es bereits seit dem Jahr 1878. Derzeit haben wir ei-
nen Mannschaftsstand von 52 aktiven Mitgliedern und 16 Reservisten. 
 
Was sind unsere Ziele? 
Dank unserer hilfsbereiten Mitgliedern und der Unterstützung durch die Fir-
ma Pollmann, liegt unsere Ausrücke Zeit etwa bei 5-10 Minuten nach der 
Alarmierung. Das rasche Eintreffen am Einsatzort ist eines unserer größten 
Anliegen.  
 
Ein gut eingespieltes Team, sowie ausreichend helfende Hände sind dabei 
Voraussetzung. Durch erstklassige Ausbildung und regelmäßige Übungen, 
können wir einen reibungslosen Ablauf am Einsatzort gewährleisten. 
 
Was brauche ich um Mitglied zu werden? 
Voraussetzungen für eine aktive Mitgliedschaft in der FF Karlstein sind: 
Mindestalter 15 Jahre 
Wohnsitz in Karlstein 
Bereitschaft in der Freizeit anderen zu helfen 
Bereitschaft an Ausbildungen und Übungen teilzunehmen 
körperliche sowie geistige Eignung für den Feuerwehrdienst 
 
Was bieten wir? 
eine erfahrene Mannschaft 
Einbindung in eine gute Kameradschaft 
persönliche Schutzausrüstung um bestens im Einsatz geschützt zu sein 
gut ausgestattetes Feuerwehrhaus 
monatliche Übung mit unseren Einsatzgeräten 
Teambuilding und Teamworking 
 
Vielleicht haben ja auch Sie Interesse unsere Kameraden und Kameradin-
nen zu unterstützen und anderen Menschen zu helfen. Es ist gut zu wis-
sen, dass jemand kommt wenn man sich selbst in einer Notlage befindet 
und andererseits gemeinsam dort zu helfen wo Hilfe notwendig ist. 
 
Haben wir Sie neugierig gemacht? 
Dann nehmen Sie gerne und unverbindlich an einer unserer Übungen teil 
und kontaktieren Sie uns unter 
karlstein@feuerwehr.gv.at oder 0664/1413580. 
 
Was bisher geschah 
 
Trotz der aktuellen Covid-Maßnahmen stehen wir unseren Mitmenschen zu 
jeder Tages- und Nachtzeit zur Hilfe zur Verfügung. Obwohl die Einsätze in 
den letzten Monaten stark rückgängig waren, rückten wir heuer bereits zu 
drei nicht alltäglichen Einsätzen aus. 
 
Am 09.02.2021 mussten wir die FF Gastern bei einem Dachstuhlbrand im 
Tierheim Schlosser unterstützen. Der abgebrannte Dachboden wurde mit-
tels Kran und Erdschaufel von Schutt und Dämmmaterial befreit um mögli-
che Glutnester ausfindig zu machen. 
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 Im Bild: Aus der Pfarre 
 Aktuell: FF Karlstein 

Am 01.03.2021 wurden wir zu einem Forstunfall zwi-
schen Thuma und Thures zur Hilfe gerufen. Ein Forstar-
beiter wurde bei Waldarbeiten von einem Baum am Kopf 
getroffen und dabei schwer am Hals verletzt. 

Sechs Tage später, am 07.03.2021, heulten um 02:39 Uhr die Sirenen. In 
Thuma kam es zu einem Stallbrand mitten in der Ortschaft. Dutzende Feu-
erwehrmänner und -Frauen aus 8 Feuerwehren kämpften bei eisigen -8°C 
gegen die Flammen an um ein Übergreifen auf das angrenzende Wohnge-
bäude sowie eine Maschinenhalle zu verhindern. 

Nähere Informationen zu unseren Einsätzen und Tätigkeiten finden 
Sie auf www.ff-karlstein.at.  

Übertrittsprüfungen der Musikschule 
Thayatal 
 
 Am Sa., den 27.2. fanden an der MS Thaya-
tal am Standort Oberndorf bei Raabs an der 
Thaya Übertrittsprüfungen statt. Insgesamt sechs 
Kandidaten traten auf die Bühne, um ihr Können 
unter Beweis zu stellen. Den Vorsitz übernahm 
MSL Michael Treadaway. Alle vorgeschriebenen 
Sicherheitsmaßnahmen betreffend der Corona-
Pandemie wurden gewissenhaft eingehalten. 
 
 Auch aus unserer Gemeinde trat ein beson-
ders ehrgeiziger Schüler zur Abschlussprüfung 
(3. Übertrittsprüfung) der Musikschule (gold) an 
und hat die Bewerter mit seiner Darbietung begeistert. 
 

Michael Valenta (Thuma) 
Trompete/ausgezeichneter Erfolg/Lehrkraft Bernhard Engel 

 
 MSL Michael Treadaway freute sich über die tollen Leistungen der 
Prüflinge und sprach ihrem Fleiß und ihrem Durchhaltevermögen große 
Anerkennung aus. 
Die Musiker sind allesamt sehr zum Weitermachen motiviert. Man wird 
also beim Ende der Pandemie und bei „Rückkehr zur Normalität“ wieder 
neue Gesichter in den Blasmusikkapellen der Region finden können.  

 Im Bild: Bernhard Engel, 
Andreas Trauner, Michael 
Valenta, Michael Treada-
way, Matthias Weber  
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 FF-Wahlen 2021 
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 Aktuell: 
HTL Karlstein 

 

 FF-Wahlen 2021 
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Heimatkundliche Nachrichten  

Karl Wanko, Altbürgermeister 
 

Woher der „Deanaberg“ seinen Namen hat,  
unsere Gegend um 1400 

 
 Gelegentlich wird man von geschichtlich interessierten Gemeinde-
bürgern gefragt, woher dieser oder jener Name stammt: Deanaberg, Pfaf-
fensteig, Englischer Garten, Felbergraben, Loamgstättn, Goaßbiagl, Han-
genstein, Ziegelofen, Hurka und Jaswein bei Thuma, Königsgraben und 
Neuhäusel bei Thures, die Zunftmühle bei Obergrünbach, der Böhmstein 
bei Griesbach, die Anna-Kapelle in Münchreith, die Graselhöhlen u.v.a. 
 
 Aktuell ist die Frage beim „Deanaberg“, wo sich derzeit die neue 
Siedlung „Am Schlosshang“ entwickelt. Der Name steht wahrscheinlich im 
Zusammenhang mit den Herren von „Tierna“, die um 1400 Inhaber der 
Herrschaft Karlstein waren. 
 Vielleicht aber deutet der Name auf das Wort „dienen“, mundartlich 
„deana“, hin. Mägde und Knechte gingen in „Dea(n)st“ (Dienst), waren 
„Deanstbodn“ (Dienstboten). Möglicherweise war dieses Stück Herr-
schaftsgrund vor dem Gutshof jene Stelle, wo die „Dienste“ (Zehente = Ab-
gaben) abgeliefert bzw. die Robot(Arbeits)-Dienste angeordnet wurden, 
wobei nur ein Teil der Zehente der örtlichen Grundherrschaft zukam. So 
hatte das Stift Herzogenburg in unserer Gegend weitgehende Zehentrech-
te, schon seit dem 12.Jahrhundert, als die meisten unserer Dörfer planmä-
ßig als Angerdörfer entstanden. Deren Namen scheinen daher allesamt 
erstmals im Zehentbuch „Prima fundatio“ auf, einschließlich der abgekom-
menen Ortschaften, deren es in unserem Gemeindegebiet mindestens 
acht gab. Die zuständigen Zehentämter waren in Göpfritzschlag und Al-
berndorf. 
 
 Auch die Pfarren, vor allem die Mutterpfarre Raabs, hatten hier Ze-
hentrechte, und nach der Teilung der alten Grafschaft Raabs (1192) war 
auch die Herrschaft Litschau hier an den Abgaben beteiligt, wie aus deren 
Zins- und Dienstbuch anno 1369 hervorgeht, so in Thures, Thuma, Go-
schenreith und Schlader („Turezz, Tumme, Gozzenrewt und Sleytor“). Die 
Abgaben umfassten neben Hafer, Weizen, Korn und Mohn auch Hühner, 
Eier, Käse usw. Das Getreide wurde in Metzen gemessen (1 Metzen = ca. 
60 Liter bzw. dm3), Pfund, Solidus und Denar waren die Währungseinhei-
ten. Der „Ammann“ war der von der Herrschaft ernannte Ortsrichter 
(Amtmann), das Wirtshaus war das „Leithaws“ (Leut-Haus, das „w“ ist als 
„u“ zu verstehen). Thuma musste auch für „des Grates Ödrecht“ Abgaben 
leisten, d.h. für das abgekommene Dorf Grates, das sich am Weg von 
Thures nach Rossa befand. Ein kleiner, mit Steinen rund ausgelegter 
Brunnen ist davon heute noch sichtbar. 
 

 Im Bild: Prima Fundatio des 
Stiftes Herzogenburg 

 Im Bild: Der Brunnen 
von Grates bei Thuma 
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 Aktuell: 
HTL Karlstein 

 

 Heimatkundliche Nachrichten 

 Das Herrschaftsgebiet von Karlstein umfasste (anno 1590) das heuti-
ge Gemeindegebiet incl. Rossa, Speisendorf und Loibes. Thuma und 
Göpfritzschlag waren zeitweise eigene Herrschaftsgüter. Das Herrschafts-
haus („Schloss“) in Thuma ist heute noch als solches erkennbar (das Haus 
Weber), in Göpfritzschlag - vermutlich am unteren Ortsende (das Haus 
Fraisl?). Die Herrschaft verfügte zwar nicht über alle Zehente, hatte aber 
die Gerichtsbarkeit inne, sogar die hohe (das Blutgericht). Der Galgen be-
fand sich auf dem „Galgenbühel“ (auch „Goignbiagl“) westlich von Göpfritz-
schlag, worauf die drei in einer Linie befindlichen Marterln (am Griesbacher 
Güterweg und bei Göpfritzschlag) hindeuten. 
 
 Dem Namen nach zu schließen standen die Ritter von „Tierna“ in Zu-
sammenhang mit Thürnau bei Drosendorf und hatten auch die Güter von 
Ludweis, Drösiedl, Kollmitz und Wildberg inne. Als geadeltes Erbbürgerge-
schlecht waren sie auch in Wien begütert, ein Johann von Tierna war um 
1360 Bürgermeister von Wien, gerade zu der Zeit als Herzog Rudolf der 
Stifter die Universität gründete und den Neubau der Stephanskirche 
(damals noch nicht „Dom“) begann, dort stifteten die Tierna eine Seitenka-
pelle (heutige Kreuzkapelle links vom Haupteingang). 
 
 Vor den Tierna scheinen die Dressidler (Drösiedler) und Weissen-
peckh als Herrschaftsinhaber von Karlstein auf, nach ihnen die Truchseß, 
Hauser und ab 1576 die Puchheimer, unter denen die Burg zum Schloss in 
der heutigen Größe ausgebaut wurde. 
 
 Wie sah es um 1400 bei uns aus? Die Dörfer waren als Angerdörfer 
angelegt, diese Grundstruktur ist heute noch erkennbar, die Häuser aus 
Holz gebaut, Steine wurden nur für das Fundament verwendet. Eine Aus-
nahme bildete der Ort Karlstein, von dem damals nur die Bauernzeile exis-
tierte. Der Handelsweg (heutige Hauptstraße) von Raabs über Dobersberg, 
Kautzen und Reingers nach Neubistritz (Nova Bystrice) ging daran 
„hintaus“ vorbei. Eine Thayabrücke muss vielleicht schon existiert haben, 
zumindest eine Furt, denn der Ort Karlstein gehörte zur Pfarre Obergrün-
bach, die Burg nach Münchreith. 1335 weihte der Bischof von Passau die 
Kirchen von Speisendorf und Münchreith, diese sowie auch Obergrünbach 
wurden damals als Vikariate (Filialen mit einem Vikar = Kaplan) von Raabs 
abgetrennt, Puch wird 1345 erstmals als Pfarre genannt. Die Kirchen wa-
ren noch im romanischen Stil gebaut, davon sind heute nur mehr die Fun-
damente erhalten. Bald danach begann der gotische Ausbau, an den spitz-
bogigen Altarfenstern zu erkennen. 
 
 Um 1400 erholte sich Mitteleuropa langsam von den Katastrophen-
jahren um 1350: 
Naturkatastrophen, Missernten, Überschwemmungen, Heuschreckenplage 
und schließlich auch noch die Pest, als deren Folge die Einwohnerzahl Eu-
ropas von 80 auf 45 Millionen sank. Entvölkerte Dörfer, vor allem in 
schlechteren Lagen, wurden aufgegeben: Klupans (zwischen Schlader und 
Griesbach), Grafenschlag und Konrads (bei Göpfritzschlag), Trebtz (bei 
Eggersdorf?), Pirach (zwischen Speisendorf und Alberndorf), Zunkendorf 
(bei Obergrünbach), Grates (bei Thuma) und Gerhardsdorf (am Königsgra-
ben, wovon die Gerhardsmühle den Namen hat). Die Wüstung Hard bei 
Thaya ist dafür ein Schauobjekt. Die Fluren wurden den Nachbardörfern 
zugeschlagen, vor allem Thuma und Göpfritzschlag sind auffallend große 
Katastralgemeinden. Vielleicht hat auch die furchtbare Hussitenschlacht 
anno 1431 manchen Dörfern den Todesstoß versetzt. Der Böhmstein bei 
Griesbach mag daran erinnern. 
(Genauer nachzulesen in „800 Jahre Karlstein“, Heft 1). 

 Im Bild: der „Böhmstein“ 
bei Griesbach 
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Im Bild:   
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 Im Bild: Verschönerungsverein 

Osterdeko des Verschönerungsvereins Karlstein 
 
 Das treue Team an freiwilligen Helfern fand sich wieder ein, um 
das Ortsgebiet Karlstein aufzuputzen. Vielen Dank an Melitta Riss, 
Christine Komon, Sylvia Schuh, Manfred Hrdlitschka, Maria Premm, 
Katja Busta, Marco Hahn und Obfrau Elisabeth Immervoll. Sie sind 
immer zur Stelle, wenn es Arbeit gibt, was in der heutigen Zeit nicht 
selbstverständlich ist. 
Ein herzlicher Dank gilt auch Kühtreiber Lisi, Christa und Gundi, weil 
sie die Ortseinfahrt immer so schön dekorieren. 
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Im Bild:  Jubiläen 

Eine Abordnung des Kamerad-

schaftsbundes gratulierte Herrn Erwin 

Hofstätter aus Karlstein zum 60. 

Geburtstag mit Urkunde und Ge-

schenk. 

 
 Im Bild: Erich Datler, Erwin Hof-

stätter, Edwin Miksche 

Alois und Leopoldine Strasky aus Münchreith 
feierten die Eiserne Hochzeit. Herzlichen Glück-
wunsch dazu! 
 
Im Bild: Leopoldine und Alois Strasky 
 

Zum 80. Geburtstag von Frau 
Helga Manhart aus Karlstein gra-
tulierte eine Abordnung des Kame-
radschaftsbundes mit Urkunde und 
Geschenken. 
 
 Im Bild: Edwin Miksche, Helga 
Manhart, Werner Manhart  
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 Im Bild: Geburten 

Familie Abraham aus Goschenreith 
freut sich über die Geburt von Töchter-
chen Johanna. GR Aloisia Koll gratu-
lierte dazu recht herzlich. 
 
 Im Bild: Abraham Henry, Sebasti-
an, Katharina und Johanna 
 

Zur Geburt von Bernhard Gaugusch aus 

Göpfirtzschlag gratulierte GR Maria Premm mit 

einem Geschenk. 

 

Im Bild: Rainer Gaugusch mit Bernhard 
Gaugusch, Katrin Ritter 

Herr Franz Perzi aus Griesbach 
feierte seinen 80. Geburtstag. 
Vizebürgermeister Matthias Kitz-
ler, Ortsvorsteherin Daniela 
Stumvoll und die Familie gratu-
lierten ihm dazu herzlich. 
  
  Im Bild: OV Daniela Stumvoll, 
Robert Perzi, Vbgm. Matthias 
Kitzler, Perzi Franz, Alexander, 
Michaela, Bernhard und Pauline 

 

Bäckerei Hofstätter 
 

Schillerstraße 9 
3822 Karlstein 
Tel. 02844/319 

Die Marktgemeinde Karlstein an der 

Thaya bedankt sich bei der Bäckerei 

Hofstätter für die Spende der Baby-

gutscheine, die den Eltern bei der 

Geburt eines Kindes zur Verfügung 

gestellt werden! 

Montag bis Samstag: 06.45 - 12.00 Uhr 
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Sonstiges:    

Bereitschaftsdienst  

der praktischen Ärzte: 

08.00 bis 14.00 Uhr 

 

Ordinationszeit mit Termin-

vereinbarung: 

09.00 bis 12.00 Uhr 

 

In dringenden Fällen, während 

der Nachtstunden oder  

sonstiger Nichterreichbarkeit 

Ihres Hausarztes rufen Sie 

bitte den:  

Zentralen Ärztenotruf: 

Tel. 141 oder 144 

Ärztebereitschaftsdienst  

              Ärztedienst             April 21 / Mai 21 

3.-5.4.2021 MR Dr. Andreas 
Gradwohl 

Ludweis 63 
3762 Ludweis 02847/4200 

10.-11.4.2021 Dr. Christoph 
Döller 

Hauptstraße 14 
3822 Karlstein 02844/276 

17.-18.4.2021 Dr. Pallisch  
Angelika 

Schlossplatz 2 
3812 Groß-Siegharts 02847/40333 

24.-25.4.2021 Dr. Kiril Kirilov Hauptstraße 2b 
3820 Raabs/Thaya 02846/200 

1.-2.5.2021 Dr. Vanessa 
Kreuter 

Schloßplatz 2 
3812 Groß-Siegharts 02847/40344 

8.-9.5.2021 Dr. Kathrin 
Hofbauer 

Raabserstraße 5 
3824 Großau 02846/354 

13.5.2021 MR Dr. Andreas 
Gradwohl 

Ludweis 63 
3762 Ludweis 02847/4200 

15.-16.5.2021 Dr. Kiril Kirilov Hauptstraße 2b 
3820 Raabs/Thaya 02846/200 

22.-24.5.2021 Dr. Pallisch  
Angelika 

Schlossplatz 2 
3812 Groß-Siegharts 02847/40333 

29.-30.5.2021 Dr. Christoph 
Döller 

Hauptstraße 14 
3822 Karlstein 02844/276 

KOSTENPFLICHTIG: 
 

Restmüll, Grünschnitt,  
Altreifen und  
Windschutzscheiben 

Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
Montag - Mittwoch jeweils von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr 
Freitag von 08.00 - 13.00 Uhr 
 

Sprechstunde des Bürgermeisters: 
Donnerstag von 08.00 - 10.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 

Gemeindezeitungstermine für das Jahr 2021 

Öffnung Strauchschnittlager und ASZ 
 

Das Strauchschnittlager bei der Zach-Schottergrube und das ASZ haben an fol-
genden Tagen geöffnet: 
Mittwoch 14.04.2021  12.45 bis 16.15 Uhr 
Freitag 16.04.2021  14.45 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch 28.04.2021  08.30 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 12.05.2021  12.45 bis 16.15 Uhr 
Freitag 21.05.2021  14.45 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch 26.05.2021  08.30 bis 12.00 Uhr 
 
Achten Sie bitte bei der Anlieferung am Strauchschnittlager darauf, dass nur kleine 

Bäume, Äste und Sträucher zwischengelagert werden dürfen und kein Grünschnitt 
oder sonstiges Material. 

3. Ausgabe:     erscheint am 26.05.2021      Unterlagenschluss: 11.05.2021 
4. Ausgabe:     erscheint am 28.07.2021      Unterlagenschluss: 13.07.2021 
5. Ausgabe:     erscheint am 29.09.2021      Unterlagenschluss: 14.09.2021 
6. Ausgabe:     erscheint am 24.11.2021      Unterlagenschluss: 09.11.2021 
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